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Auch wir feiern Kerwe
Gasthaus

NEUMAYER
Hauptstraße 1, 66919 Weselberg

Sa. bis Mo. bieten wir
Schnitzel, Bratwürste

und Steaks
Montag wie letztes Jahr ab 12 Uhr:

Gulaschsupp
kostenlos bis all ist

Montagabend:
Musik mit Peter & Uwe

Eintritt frei!
Es freuen sich:

Heimo und sein Team

6654669_10_1

Tel. 0 63 33 / 60 23 95
info@wheelsports.de

www.wheelsports.de
6660995_10_1

Hans-Günter Spies

Malergeschäft
‚ Vollwärmeschutz - Putzarbeiten
‚ Bodenbelagsarbeiten
‚ Trockenausbau
‚ Malerarbeiten aller Art

Auf dem Riedel 27
67714 Waldfischbach-Burgalben
Telefon 0 63 33/50 95
Mobil 01 72/6 82 47 73

6654672_10_1 6657742_10_1

6654687_10_1

Die Ortsgemeinde
Weselberg,

alle teilnehmenden 
Vereine sowie 

die Straußbuben

laden Sie zur

Kerwe
herzlich ein.

Wir wünschen all unseren Gästen
ein paar schöne Stunden in Weselberg

6654689_10_1

GERÜSTBAU
K.+F. BROSCHART

Rudolf-Diesel-Straße 1
66919 Weselberg

Telefon (0 63 33) 6 46 92
Fax (0 63 33) 6 58 46

Handy (01 72) 6 89 16 45
www.geruestbau-broschart.de
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Alle Backwaren aus
eigener Herstellung!
Für alle Festlichkeiten
Torten, Kuchen, Feingebäck

CMA und DLG prämiert

Bäckerei

Engstler
Konditorei
Bahnhofstraße 3a · 66919 Hermersberg · Telefon (0 63 33) 6 35 21
Langgasse 3 · 66989 Höheinöd · Telefon (0 63 33) 99 30 90
Hauptstraße 48 · 66919 Weselberg · Telefon (0 63 33) 27 64 33

6667222_10_1

6668228_10_1
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Nachdemdas erste Rodalber Kunst-
wochenende im Jahr 2007 durch-
weg auf positive Resonanz gesto-
ßen ist, haben sich die beiden
Hauptorganisatoren, Wolfgang
Schumacher und Karsten B. Durm,
auch in diesem Jahr dazu entschie-
den, ein Kunstwochenende zum
Thema „Heimat“ auf die Beine zu
stellen.

Dabei ist Heimat aber weniger als
Ort, sondern vielmehr als ein Gefühl,
das jedem von uns innewohnt, zu
verstehen – und genau dieses Gefühl
möchten die teilnehmenden Künst-
ler und Musiker aus Rodalben und
Umgebung beim zweiten Rodalber
Kunstwochenende auf unterschied-
lichste Art und Weise zum Ausdruck
bringen.

Die Veranstaltung beginnt am
Samstag, 17. Oktober, um 14 Uhr mit
der Vernissage der beiden ausstellen-
den Künstler Stephan Müller und
Wolfgang Schumacher. Der inzwi-
schen überregional bekannte Künst-
ler und Erschaffer des Johann-Peter-
Frank-Brunnens, Stephan Müller,
stellt an diesem Wochenende eine
Auswahl seiner Skulpturen aus Holz
und Metall aus. Weiterhin sind von
ihm Mischtechniken, als auch eine
neue Serie von Grafiken, in denen er
sich dem Mensch als solchem wid-
met, zu sehen. Der langjährige
Hobbyfotograf Wolfgang Schuma-
cher präsentiert eine Serie seiner Fo-
tografien von Rodalben, die dem Be-
trachter einen Blick auf die Stadt er-
lauben, der außerhalb der alltägli-
chen Erfahrung liegt. So reicht die Fa-
cette der Ansichten von düster-ge-
wittrig anmutenden Panoramen bis
hin zu den sanften Farben der alten
Sandsteingemäuer in liebevollen De-
tailausschnitten.

Die Vernissage wird von den bei-
den Instrumentalisten Josef Kling an
der Trompete und Felix Edrich am
Konzertflügel musikalisch umrahmt.

Beim Konzert um 20 Uhr ist die
Gruppe „Indian Summer“ zu hören.
Die siebenköpfige Band setzt sich zu-
sammen aus Michael Zobeley (Ge-
sang, Gitarre), Angelika Kadel-
Breitsch (Gesang, Gitarre), Michaela
Kuhn-Burkhart (Gesang), Reinholf
Hilz (Gitarre), Werner Bachert (Key-
board), Achim Scherrer (Bass) und
Gerd Stegner (Schlagzeug). Die Musi-
ker werden an diesem Abend ein et-
was anderes, leichtmodifiziertes Pro-
gramm, bestehend aus Coversongs
der Richtung Rock, Blues, R&B und
Soul darbieten. Dabei wird jedoch
keineswegs schlicht kopiert, es
klingt vielmehr immer nach „Indian
Summer“. Darüber hinaus stehen
aber auch Eigenkompositionen auf
dem Programm.

Am Sonntag, 18. Oktober, ist die
Ausstellung ab 11 Uhr geöffnet. Ab
14 Uhr sind die kleinen Gäste ge-
fragt. Denn dann wird neben einem
Kinderschminken auch ein Sinn-Ma-
len angeboten, bei dem sowohl Kin-
der als auch Erwachsene Gegenstän-
de in aufgestellten Boxen ertasten

und anschließend künstlerisch zu Pa-
pier bringen sollen.

Beim Abschlusskonzert am Sonn-
tag um 18 Uhr spielt dann die „Biwel
Sympathie Band“ mit Karsten B.
Durm (Gesang, E-Gitarre), Wolfgang
Nagel (Gesang, Gitarre), Simone
Schumacher (Keyboard, Akkordeon),
Charlie Meyerhöfer (Bass) und Wolf-
gang Schumacher (Gesang, Schlag-
zeug). Diese für die beteiligten Musi-
ker eher ungewöhnliche Besetzung
lässt schon darauf schließen, dass
die Gruppe an diesem Abend auch
musikalisch für die ein oder andere
Überraschung sorgen wird.

Neben musikalisch arrangierten
Geschichten aus der Feder von Durm
wird die Band an diesem Abend auch
gewählte Coverversionen spielen.
Als Gast der Band ist die Sängerin
Evelyn Hollerith zu hören, die, auf
der akustischen Gitarre begleitet, ei-
nige Folksongs singt.

Karten für die Abendveranstaltun-
gen – jeweils sechs Euro – können
unter 06331/10258 reserviert wer-
den. (red)

Die Gruppe „Tam Lin“, sechs
musikalische Gaukler und Ge-
schichtenerzähler, haben die Zu-
hörer am Wochenende im Kultur-
zentrum Alte Kirche Vinningen
auf eine musikalische Zeitreise
mitgenommen. Rockig bot die
Band Musik keltischen Ursprungs
mit mittelalterlichen Klängen. So
verzauberten Lübbe Onken, San-
dra Hufnagel, Linda Blau, Bernd
Marschall und Michael Meyer die
rund 50 Besucher. Auch Gastmusi-
ker Mac Moody mit seinen Dudel-
säcken fand viel Anklang, beim
begeistert applaudierenden Publi-
kum. BCR/FOTO: BUCHHOLZ

Rodalben: Pfälzer Kabarett
mit Gerd Kannegieser
„Gibt es für den Mann eine Sesshaftig-
keit außerhalb des Stammtisches?“,
fragt Gerd Kannegieser mit philosophi-
schem Ernst und öffnet mit dieser Frage
für das Publikum eine Tür in seine ver-
schlungenen Gedankenpfade. Am Sams-
tag, 31. Oktober, 20 Uhr, gastiert er mit
seinem neuen Pfälzer-Kabarett-Pro-
gramm „Kumm, babbel nät“ im Kultur-
saal des Rodalber Dr.-Lederer-Hauses.
Oft wird Kannegieser der „Heinz Becker
vun de Palz“ genannt. Aber der Kabaret-
tist aus Hinzweiler hat in seinen Show-
programmen längst seinen eigenen Stil
entwickelt und seine eigene humoristi-
sche Welt geschaffen. Kannegiesers Figu-
ren, die er immer wieder ins Gespräch
bringt, könnten auch Nachbarn sein –

Leidensgenossen in manch haarsträu-
benden Situationen sind sie allemal.
Kannegieser parliert sich in seinen Kaba-
rettprogrammen durch die Tücken des
Alltags, vor allem durch männliche Do-
mänen wie Stammtische und Fernseh-
sessel. Dabei meint er immer zu wissen,
wie die Menschen und insbesondere die
Eheleute ticken – mit dumpfen Seitenhie-
ben auf die ach so gewöhnlichen Schwä-
chen.

Eintrittskarten gibt es für acht Euro im
Vorverkauf in Rodalben in der VR-Bank
Südwestpfalz und im Café Flory. (ns)

Kaiserslautern: Irmgard Knef
in der Kammgarn
Irmgard Knef bestreitet eine Benefiz-Ver-
anstaltung des Vereins „lauterjungs und
-mädels“ am Donnerstag, 16. Oktober,

20 Uhr, im Kasino der Kaiserslauterer
Kammgarn. Unter dem Motto „Heute
Abend: Irmgard Knef“ wird die beliebte
„Dame“ des deutschen Kabaretts die Hö-
hepunkte aus ihren drei ersten Bühnen-
programmen vorstellen. Karten gibt‘s un-
ter Telefon 0180/5570070 und an der
Abendkasse. (red)

Ausstellung der Kunstgilde
Bad Bergzabern verlängert
Die derzeit laufende Ausstellung der
Südpfälzischen Kunstgilde Bad Bergza-
bern in der „artgalerie am schloss“ mit
Werken von Gabi Klinger und Dominik
Schmitt wird bis zum Ende der Bergza-
berner Kunstsaison, also bis Sonntag,
25. Oktober, verlängert. Öffnungszeiten
sind Mittwoch bis Freitag 16 bis 18 Uhr
und Sonntag 15 bis 18 Uhr. (red)

In der „Biwel Sympathie Band“ spielen (von links) Simone Schumacher,
Wolfgang Nagel, Karsten B. Durm, Wolfgang Schumacher und Karl Mey-
erhöfer. FOTO: PRIVAT

Auf Zeitreise durch die Musik Mit Malerei, Fotos und Musik
Am Samstag beginnt das zweite Rodalber Kunstwochenende
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In Weselberg wird am Wo-
chenende die Kerwe gefeiert.
Dass die Bewohner der Sickin-
gerhöhgemeinde zu feiern
verstehen, beweisen die vie-
len Besucher, die in jedem
Jahr von ,,außerhalb" eigens
anreisen, um in Weselberg zu
feiern.

Viele Verwandte, Bekannte
und ehemalige Einwohner nut-
zen das Kerwewochenende zu
einem Besuch in der Sickinger-
höhgemeinde. In den Privat-
haushalten hat man sich auf
Gäste eingestellt und wartet
mit dem Besten auf, das Küche
und Keller bieten.

Von Freitag bis Montag
herrscht in Weselberg Ausnah-
mezustand: In den Vereinshäu-
sern und Gaststätten ist Unter-

haltung und Tanz angesagt,
während auf dem Dorfplatz die
verschiedenen Fahrgeschäfte
aufgebaut sind. Die Besucher
können ihre Runden auf dem
Auto-Scooter oder einem Kin-
derkarussell drehen, ihr Glück
am Losstand oder einem
Schießstand unter Beweis stel-
len. Für Schleckermäuler hält
der Süßwarenstand unter ande-
rem Mohrenköpfe, Magenbrot
und Lebkuchenherzen bereit.
Für Getränke und Speisen ist
gesorgt.

Die Festtage werden noch
traditionell mit Straußbuben,
Kerwerede und -strauß sowie
Umzug gefeiert. „Geeicht“ wer-
den die Straußbuben am Frei-
tag um 20 Uhr im Sportheim
des SCWeselberg, wo anschlie-
ßend Kerwe-Disco mit DJ „Sa-

scha“ angesagt ist. Am Samstag
wird um 12.30 Uhr die Bambi-
ni- Mannschaft des Vereins ge-
gen eine Mannschaft aus Mar-
tinshöhe antreten. Die vier bis
sechs Jahre alten Fußballer trai-
nieren erst seit vierWochen zu-
sammen. Anschließend finden
noch die Jugendspiele (E-,F-
und D-Jugend) statt. Die AH-
Mannschaft wird ab 18 Uhr ge-
gen den SV Bann spielen.

Am Sonntagnachmittag wer-
den die 19 Straußbuben durchs
Dorf ziehen, um gegen 13 Uhr
die Kerwerede auf dem mit
dem Kerwestrauß geschmück-
ten Dorfplatz vorzutragen. Da-
bei werden Ereignisse aus dem
Dorfgeschehen in Reimform
dargebracht. Anschließend
geht es zum Sportplatz des
Sportclubs wo um 15.30 Uhr
das Kerwespiel gegen die SG
Waldfischbach ausgetragen
wird. Zuvor spielt die 2. Mann-
schaft gegen den TUS DJK Pir-
masens.

Nach den sportlichen Begeg-
nungen kann das Tanzbein zu
Unterhaltungsmusik ge-
schwungen werden. Der Mon-
tag beginnt beim SCW mit ei-
nem Frühschoppen um 10.30
Uhr. Auf der Speisekarte ste-
hen zwei Weißwürste mit Bre-
zel und einem Schoppen Bier
zum Preis von fünf Euro.

Der Musikverein „Lätitia“
Weselberg lädt am Samstag zu
einer Mallorca-Party in die Mu-

sikhalle ein. Ab 20 Uhr wird DJ
„Partyman“ für Stimmung sor-
gen. Zu den Showeinlagen von
Imitator Klaus Molter zählt der
„König von Mallorca“ Jürgen
Drews. An einer eigens einge-
richteten Cocktailbar werden
ab 20 Uhr alkoholische und
nicht-alkoholische Mixgeträn-
ke serviert. Der Eintritt kostet
fünf Euro. Am Sonntag wird,
wie an den übrigen Kerweta-
gen auch, in der Vereinsgast-
stätte Essen á la carte serviert.
Der Montag beginnt beim Mu-
sikverein um 10 Uhr mit einem
musikalischen Frühschoppen
mit demAlleinunterhalterWin-
fried Burkhard.

Beim Schützenverein wird
am Freitag- und Samstagabend
ab 19 Uhr für Partymusik aus
der Konserve gesorgt. Am Frei-
tag werden Riesen-Curry-
Würste (1/2 Meter lang) ser-
viert. Von 22.30 Uhr bis 23.30
Uhr ist eine Happy Hourmit re-
duzierten Getränkepreisen an-
gesagt. Am Samstag stehen
Schnitzel- und Steak-Variatio-
nenmit Salat auf der Speisekar-
te. Am Sonntag wird ein Fest-
tagsmenue (hausgemachte
Markklösschensuppe, Rind-
fleisch mit Meerrettich, Gur-
ken und Brot oder Rahmbraten
mit Spätzle und Salatteller) ab
11.30 Uhr serviert. Für Sams-
tag und Sonntag wird um Re-
servierung, unter Telefon
06371/618061 gebeten. (jn)

...der Wasserturm. Wer vor
diesen Gebäuden am Wochen-
ende steht, ist im „Kerwe-
Dorf“ Weselberg und kann
feiern. FOTOS: JACKSON-NOLL

Die höchsten Gebäude in Weselberg sind auf der Sickingerhö-
he schon weithin sichtbar. Der Turm der katholischen Kirche
und.....

Das Tanzbein schwingen und der Kerwerede lauschen
Volles Sport- und Unterhaltungsprogramm während der Kerwetage – Straußbuben ziehen durch den Ort


